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Kurs für Hund und Halter

Thedinghausen. Die Ortsgruppe Theding-
hausen im Verein für Deutsche Schäfer-
hunde bietet wieder einen Erziehungskurs
für Hunde aller Rassen an. Der Kurs mit sechs
Übungseinheiten beginnt am Sonnabend, 25.
September, um 13.30 Uhr auf dem Übungs-
gelände der Ortsgruppe in Thedinghausen,
Am Sodenstich. Bereits ab 12 Uhr werden zu-
sätzlich Welpenstunden angeboten. In Grup-
penarbeit lernen Hund und Mensch die wich-
tigsten Grundregeln für ein gutes Miteinan-
der. Damit eine intensive Betreuung gewähr-
leistet werden kann, ist die Teilnehmerzahl
auf 12 bis 15 Hunde begrenzt, heißt es in der
Ankündigung. Eine Mitgliedschaft im Ver-
ein ist nicht erforderlich.

Seit Jahren bietet der Schäferhundeverein
Erziehungskurse nach dem Augsburger Mo-
dell an, in denen Hundehaltern mit „Prob-
lemhunden“, Neueinsteigern und unerfahre-
nen Herrchen humane Erziehungsmethoden
und Grundkenntnisse in der Hundeausbil-
dung vermittelt werden. Außerdem erhalten
die Kursteilnehmer wertvolle Tipps und An-
leitungen für den alltäglichen Umgang mit
ihrem Hund. Die ersten Trainingseinheiten
werden auf dem Hundeplatz stattfinden.
Zum Training gehört außer den Grundübun-
gen das Führen mit und ohne Leine, teilt der
Verein mit.

An zwei Tagen werden die Hunde in The-
dinghausen trainiert. Hier werden sie mit
fremden Passanten, Straßenverkehr und an-
deren Dingen konfrontiert. Die Ausbildung
soll die Hunde für die verschiedensten Situ-
ationen unbefangen machen, heißt es dazu
vom Verein. Ziel ist der alltagstaugliche Fa-
milienhund. An zwei weiteren Tagen sollen
die Hunde lernen, bei der Begegnung mit Art-
genossen Stress und Ängste abzubauen. „Vo-
raussetzungen für erfolgreiches Lernen sind
Konsequenz des Hundebesitzers, richtiges
Loben und Tadeln, ein vertrautes Verhältnis
zwischen Halter und Hund und natürlich re-
gelmäßiges Üben - nicht nur auf dem Hun-
deplatz.“

Für die Teilnahme erforderlich ist ein gül-
tiger Impfpass für den Hund und der Nach-
weis einer Hundehaftpflichtversicherung.
Mitzubringen sind neben dem Halsband und
der Leine genügend Leckerli und eventuell
ein Spielzeug für den Hund als Belohnung
und zur Motivation. Bei Bedarf kann im An-
schluss des Kurses die Prüfung nach dem
Niedersächsischen Hundegesetz angeboten
werden.

Anmeldungen nehmen Kursleiter Torsten
Koopmann (Telefon: 0172/3078210) und Ro-
land Dunker (04204/7848) entgegen. Wei-
tere Informationen zum Erziehungskurs gibt
es auf der Internetseite der Ortsgruppe unter
www.sv-og-thedinghausen.de.

von onno Kutscher

Veränderte Wahllokale

Langwedel. Der Flecken Langwedel weist
im Bezug auf die Kommunalwahl an diesem
Sonntag darauf hin, dass die wahlberechtig-
ten Bürger die Wahllokale, in denen sie vor
Ort wählen können, der versandten Wahlbe-
nachrichtigungskarte entnehmen können.
Denn in diesem Jahr gibt es einige Änderun-
gen: Gegenüber den vorherigen Wahlen wäh-
len pandemiebedingt die Wähler der Ort-
schaft Daverden in der Mensa und Aula der
Oberschule Langwedel (Eingang über das Fo-
rum) und nicht wie in der Vergangenheit in
der Kita Daverden. Die Wähler der Ortschaft
Cluvenhagen wählen in der Sporthalle Clu-
venhagen und nicht wie in der Vergangen-
heit in der Stiftung Waldheim am Kuckucks-
weg.

Die Wähler der Ortsteile Hagen-Grinden
beziehungsweise Steinberg wählen in der
Grundschule Etelsen (Haupteingang der
Grundschule Etelsen) und nicht wie in der
Vergangenheit auf dem Campingplatz Dros-
selhof beziehungsweise im Schützenhaus
Steinberg. In der Grundschule Etelsen wer-

den vier Wahllokale eingerichtet, die zum
Teil über den Haupteingang der Grundschule
oder über den Eingang der Sporthalle Etel-
sen zu erreichen sind. Die Wahllokale sind
vor Ort entsprechend ausgeschildert. Zusätz-
lich wurde für die Ortschaft Haberloh in der
Scheune der Familie Müller (Haberloher
Dorfstraße 3) ein Wahllokal eingerichtet.
Grundsätzlich sind die Wähler laut Mittei-
lung der Verwaltung verpflichtet, im gesam-
ten Gebäude, in dem sich ein Wahlraum be-
findet, medizinische Masken zu tragen.

„Bis jetzt haben rund 25 Prozent der Wahl-
berechtigten von der Möglichkeit der Brief-
wahl Gebrauch gemacht“, heißt es aus dem
Langwedeler Rathaus. Für die Auszählung
der Briefwahlunterlagen wurden sechs Brief-
wahlbezirke statt bisher drei eingerichtet.
Am Wahltag sind 110 ehrenamtliche Wahl-
helfer und 25 hauptamtliche Mitarbeiter des
Fleckens Langwedel für die Durchführung
der Kommunalwahlen im Einsatz. Die Wahl-
ergebnisse können auf der Internetseite der
Gemeinde verfolgt werden. Die Ergebnisse
werden nach Eingang regelmäßig aktuali-
siert.

von Marius Merle

Thedinghausen. Einen Konzertabend der
Superlative erlebte das Publikum im Rahmen
der Niedersächsischen Musiktage in der St.
Cosmas und Damian Kirche zu Lunsen am
Donnerstagabend. Mit dem Ensemble „La
festa musicale“ aus Hannover und einer Ge-
samtaufführung der sechs Brandenburgi-
schen Konzerte von Johann Sebastian Bach
traf ein erstrangiges junges Barock-Ensem-
ble von überschäumender Musizierlust auf
ein begeisterungsfähiges Publikum. Im Na-
men des Vorstands der Kreissparkasse Ver-
den äußerte Matthias Knak seine Freude da-
rüber, dass das Konzert der Sparkassen-
stiftung in diesem Jahr wieder stattfinden
könne. Musiktage-Intendant Anselm Cy-
binski erklärte die Besonderheit des Pro-
gramms: „Jedes der Konzerte ist völlig unter-
schiedlich besetzt, und man braucht eine be-
sonders große Zahl von Solisten.“ Deshalb
sei er sehr froh, mit diesem jungen Ensem-
ble gleich den gesamten Zyklus anbieten zu
können, sodass man nun ganz und gar in die
Musik eintauchen könne.

Genau das geschah während dieser gut
90 Minuten. Jedes der Konzerte besaß eine
eigene, beeindruckende Inszenierung; die
Tutti- und Sologruppen waren einander in
der Raumverteilung derartig geschickt
gegenübergestellt, dass die sich immer wie-
der neuen und aufregenden Klangkombina-
tionen und Dialoge nie erlebte Plastizität
entwickelten. An den schwarz gekleideten
Musikern mit all ihrer Instrumentenvielfalt
konnte man sich weder satthören noch -se-
hen; viele von ihnen wechselten ihre Inst-
rumente von Konzert zu Konzert. Man mu-
sizierte stehend, sodass die sechs Geigerin-
nen und zwei Bratschistinnen, sämtlich ex-
zellente Virtuosinnen, ebenso wie die eben-
falls durchweg überragenden Bläsergrup-
pen mit ihren Instrumenten nach einer
geheimnisvollen Choreografie zu tanzen
schienen.

Mit dem Konzert Nr. 1 in F-Dur BWV 1046
stellte sich zum Auftakt gleich der größte Teil
des Ensembles vor. Der Solo-Bläsergruppe

aus zwei Hörnern und drei Oboen sowie
einem Fagott im Hintergrund standen neben
der Solovioline der künstlerischen Leiterin
Anne Marie Harer weitere fünf Violinen und
zwei Violen gegenüber; dazu kam die Conti-
nuo-Gruppe mit Cembalo, zwei Celli und
Kontrabass. Da wetteiferten die Streicher
mit den Bläsern, warfen sich gegenseitig die
Bälle zu oder gaben sich Antwort, lösten sich
immer wieder hinreißend schöne Soli oder
Solo-Ensembles aus dem zugleich weichen
und brillanten Klanggrund, war jedes
kleinste Detail so deutlich herausgearbeitet,
dass man meinte, diese Musik, die doch so
viele Menschen ihr Leben lang begleitet, zum
allerersten Mal zu hören.

Das Konzert Nr. 6 in B-Dur, BWV 1051, das
dunkelste des Zyklus, erklang außer den bei-
den Solo-Violen nur mit zwei Gamben, einem
Cello, dem Kontrabass und Cembalo. Mit
samtweichem Klang gestalteten die Violen

den virtuos-gesanglichen Solopart, ver-
schmolzen mit den dunkleren Schwestern
der Gamben- und Cellogruppe oder schufen
gemeinsam mit ihnen und dem durchweg
herausragenden Cembalo in begeisternder
rhythmischer Zuspitzung den Groove des
Barock. Nicht genug loben kann man auch
die schwelgerisch schönen Flöten und Ha-
rers Solo-Violine im Konzert Nr. 4 in G-Dur,
BWV 1049, in dem die Sologruppe den Strei-
chern und dem Continuo als Triple-Konzert
gegenübergestellt ist. Nach der Pause sprach
Intendant Cybinski mit Anne-Marie Harer
darüber, wie sich ein Programm mit derma-
ßen hohem Anspruch verwirklichen lässt.
„Im Barock war es völlig normal, dass ausge-
bildete Musiker mehrere Instrumente per-
fekt beherrschten“, erklärte die musikalische
Leiterin. Da man das auch bei la festa musi-
cale so halte, verfüge man über große Viel-
falt und Flexibilität. „Für uns ist dieses Kon-

zert die Krönung, ein Traum, der in Erfüllung
geht, alle sechs Konzerte auf einmal spielen
zu dürfen.“

Neben der virtuosen Traversflöte und der
Solovioline besitzt das Konzert Nr. 5 in
D-Dur, BWV 1050 mit dem Cembalo einen
weiteren Solisten: Daniel Trumbulls mit äu-
ßerster Präzision gestaltete virtuose Kadenz
des Kopfsatzes und das aufwühlend wilde
Solo des Finalsatzes ließen den Atem des Pu-
blikums stocken. Die beiden wohl bekann-
testen Konzerte Nr. 3 in G-Dur 1048 für Strei-
cher und Cembalo sowie Nr. 2 in F-Dur BWV
1047 standen am Schluss. Nach dem unver-
gleichlichen Drive der Streicher mit den über
alle Stimmen rollenden rasanten Sechzehn-
telläufen in Nr. 3 wurden der Jubel der wie-
derum grandiosen Solo-Gruppe aus Violine,
Trompete, Oboe und Flöte und die Strahl-
kraft der Tutti zum mitreißenden Finale
eines perfekten Konzertabends.

Bach in seiner ganzen Schönheit
Ensemble „La festa musicale“ aus Hannover gastiert in der Kirche in Lunsen

von susanne ehrlich

Das Ensemble „La
festa musicale“
wusste mit ihren
Darbietungen in der
Kirche in Lunsen zu
überzeugen.
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FREILICHTBÜHNE HOLTEBÜTTEL

Gottesdienst abgesagt
Langwedel-Holtebüttel. Der ursprünglich
für den diesen Sonntag, 12. September, vor-
gesehene Gottesdienst auf der Freilicht-
bühne in Holtebüttel wird wegen der am sel-
ben Tage stattfindenden Verabschiedung des
langjährigen Dompastors Markus Wende-
bourg abgesagt. Die Gemeindeglieder sind
in den Verdener Dom eingeladen. Dort be-
ginnt der Abschiedsgottesdienst um 14 Uhr,
teilt Pastor Dieter Sogorski mit. ERL

DRK SOTTRUM

Blutspende in der Schule
Sottrum. Der DRK-Ortsverein Sottrum ruft
für Montag, 13. September, alle gesunden Er-
wachsenen zwischen 18 und 68 Jahren zur
Blutspende in Sottrum auf. Die Aktion fin-
det von 15.30 bis 20 Uhr in der Schule an der
Wieste (Am Bullenworth 5) statt. Nach der
Blutspende erhalten die Teilnehmer ein
Lunchpaket. Spender sollten den Personal-
ausweis oder den Blutspendeausweis mit-
bringen. Es gelten zudem die bekannten Co-
rona-Hygienerichtlinien. Das Tragen eines
Mund-Nasen-Schutzes ist Pflicht. LKÖ

GDS THEDINGHAUSEN

Autoschau abgesagt
Thedinghausen. Der Vorstand der Gemein-
schaft der Selbständigen in der Samtge-
meinde Thedinghausen (GDS) verzichtet in
Anbetracht der wieder gestiegenen Coro-
na-Ansteckungszahlen auf die Durchfüh-
rung einer Autoschau mit Begleitprogramm
und die Öffnung der Geschäfte des Einzel-
handels in der Ortsmitte von Thedinghau-
sen. Wolfgang Golasowski, Vorsitzender der
GDS, erklärt dazu: „Es tut uns sehr leid, dass
wir nach der Absage des Thänhuser Marktes
jetzt auch diese als Ersatz gedachte Veran-
staltung absagen müssen. Aber die unge-
wisse Entwicklung der Coronazahlen zwingt
uns zu diesem Schritt. Die berechtigten Vor-
kehrungen, die zum Schutz von Ausstellern
und Besuchern getroffen werden müssten,
stehen in keinem Verhältnis zu dem mögli-
chen Werbeeffekt einer solchen Veranstal-
tung. Wir werden die weitere Entwicklung
abwarten müssen.“ KUT

ANZEIGE

EWE verlegt gemeinsam mit
dem Partner Glasfaser Nord-
west jetzt auch in Achim
hochmoderne Glasfaserlei-
tungen und bringt damit die
Zukunft des Internets in un-
sere Stadt. Noch dazu liefert
EWE als Kooperationspartner
und Anbieter aus der Region
die dazu passenden Tarife.
Glasfaser von hier für hier.

Doch was genau bringt Glas-
faser uns eigentlich? Nun, die
beiden aktuellen Standards
DSL und VDSL ermöglichen in
der Regel eine Übertragungs-
rate zwischen bis zu 16 Mbit/s
und 100 Mbit/s. Bei Glasfaser
hingegen werden Daten über
Glasfaserkabel stabil und mit
Geschwindigkeiten von bis zu
1.000 Mbit/s übertragen.

Und auf Geschwindigkeit und
Stabilität kommt es im Inter-
net heute mehr an als jemals
zuvor. Schließlich müssen
immer größere Datenpa-
kete immer schneller von A
nach B transportiert werden,
damit wir an unseren End-
geräten alles gleichzeitig
in bestmöglicher Qualität
genießen können. Ob beim
Streaming von Musik oder
Filmen und Serien in Ultra

EWE und Glasfaser Nordwest bauen aus. Glasfaser für Achim. Hallo, Glasfaser! Immer mehr Haushalte können bald die Vorzüge von Glasfaser genießen.

Glasfaser kommt nach Achim

HD, beim Online-Gaming,
bei Video-Konferenzen mit
Menschen auf der ganzen
Welt, beim Home-Schooling
oder im Home-Office: Ohne
eine schnelle und auch bei
gleichzeitiger Nutzung durch
mehrere Personen stabile
Internetverbindung geht in-
zwischen nichts mehr.

Darum wird der Ausbau mo-
derner Glasfasernetze welt-
weit stetig vorangetrieben –
auch durch EWE und Glas-
faser Nordwest. Dadurch
wird jetzt vielen Haushalten
in Achim ein direkter Glas-
faser-Hausanschluss ermög-
licht – und das derzeit sogar
kostenlos.1

Nur über einen Hausan-
schluss kommen die in
Höchstgeschwindigkeit über-
tragenen Datenpakete auch
schnell genug beim Nutzer
an. Denn bei DSL, Kabel und
Co müssen die Daten über
die letzten Meter zum Haus
durch veraltete Kupferkabel
geleitet werden. Die Folge:
ein spürbarer Einbruch der
Geschwindigkeit.

Alles, was nach der Verle-
gung eines Hausanschlusses

noch benötigt wird, ist ein
entsprechender Tarif. EWE
bietet als regionaler Anbieter
z. B. Pakete mit Download-
Geschwindigkeiten von 150,
300 oder 500 Mbit/s für je-
weils nur mtl. 19,99 Euro2 in den
ersten sechs Monaten an.

Jedes dieser Pakete beinhal-
tet u. a. eine Flat ins Internet
und ins Festnetz sowie auf
Wunsch eine Glasfaserbox3

(ein moderner Router). Mo-
mentan zahlen Kunden kei-
nen Bereitstellungspreis und
erhalten eine Mobilfunk-
Flatrate, sodass sie zusätz-
lich 178 Euro2 sparen. Hinzu
kommt die sogenannte
„Wechselfreiheit“4, womit EWE
Kunden kostenlos und ohne
Verlängerung der Vertrags-
laufzeit zwischen den Glasfa-
ser-Paketen wechseln können.4

Übrigens müssen Sie sich
auch keine Sorgen um um-
fassende Bauarbeiten ma-
chen. Denn das Glasfaserka-
bel wird in der Regel
unterirdisch bis ans Haus
geschossen und dort einge-
führt. Diese und weitere Fra-
gen beantwortet EWE Ihnen
gerne – im EWE Shop oder
beim EWE Partner.

1) Der Hausanschlusspreis in Höhe von 0 € gilt nur für Privatkunden in ausgewählten Glasfaser-Gebieten bei gleichzeitiger Beauftragung eines Glasfaser-Produktes. Im Hausanschlusspreis inbegriffen
ist die Verlegung einer Glasfaserleitung bis zum Hausübergabepunkt. 2) Für Glasfaser 150, 300 und 500 ist ein geeigneter Glasfaser-Hausanschluss notwendig, für den weitere Kosten entstehen können.
Das Angebot gilt nur für Privatkunden, die in den letzten 6 Monaten kein EWE Glasfaserprodukt hatten. Gewerbliche Nutzung ausgeschlossen. Mindestlaufzeit 24 Monate. Preise ab dem 7. Monat: Glas-
faser 150 mtl. 44,99 €, Glasfaser 300 mtl. 49,99 €, Glasfaser 500 mtl. 79,99 €. Standardgespräche in nat. Festnetze: 0 ct/Min., in nat. Mobilfunknetze: mit Mobilfunk-
Flatrate 4,95 € monatlich; kein Call-by-Call. Der Bereitstellungspreis in Höhe von einmalig 59,99 € sowie der monatliche Preis für die Mobilfunk-Flatrate in Höhe von monatlich 4,95 € für 24 Monate wird
gutgeschrieben. Die einmalige Gutschrift für den Bereitstellungspreis sowie die monatliche Gutschrift für die Mobilfunk-Flatrate erfolgen mit der Rechnung im Kundenkonto. Eine Ver-
rechnung der einmaligen Gutschrift erfolgt auf den monatlich zu zahlenden Preis. Aktion befristet bis 01.12.2021. Geeigneter Router vorausgesetzt. 3) Nur für Neukunden, die in den letzten 6 Monaten
keinen EWE-Telefonanschluss hatten. Glasfaserbox einmalig 99,99 €. Versandkosten für Hardware 9,95 €. 4) Ein Produktwechsel zwischen den EWE Glasfaser-Produkten 75, 150, 300 und 500 des aktuellen
Portfolios ist nach Vertragsbeginn kostenlos möglich. Die Vertragslaufzeit und die Aktionsvorteile verlängern sich dabei nicht. Alle Preise inkl. der gesetzlichen MwSt. Angebot regional begrenzt verfüg-
bar und vorbehaltlich technischer Realisierbarkeit. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.

EWE TEL GmbH , Cloppenburger Straße 310, 26133 Oldenburg

Endlich ist es so weit: Achim wird fit für die Zukunft gemacht – mit dem Anschluss an das hochmoderne Glasfasernetz.

Sie interessieren
sich für Glasfaser?

Wir beraten Sie gern:

EWE Shop Posthausen
Posthausen 1
28870 Posthausen
Mo. bis Sa. 09:30 – 20:00 Uhr

schirmer tk GmbH
& Co. KG Telekontor
Obernstr 42
28832 Achim
persönlich:

Mo. bis Sa. 09:00 – 13:00 Uhr

+ Di. u. Fr. 15:00 – 18:00 Uhr

telefonisch:

Mo. bis Fr. 09:00 – 18:00 Uhr

Sa. 09:00 – 13:00 Uhr

Im Internet:
www.ewe.de/
glasfaser-nordwest

Per Telefon:
0441 – 35010800

Anzeige


